
 

 
  

NEWS 
3/25 
Liebe Freunde des KUNST-WÜRFEL e.V.  
 
…und wieder ist ein Quartal fast um! Also Zeit für die NEWS 3/25 mit interessanten Berichten über die Events 
der letzten drei Monate  -  viel Spaß beim Lesen! 
 
 

è Combi- Veranstaltung: 7 Säulen der Kunst und Sommerfest 
 
 Auf Basis der KUNST-WÜRFEL-Ausschreibungs- 
 unterlagen sind von einer mehrköpfigen Jury 
 7 Künstlerinnen / Künstler (s. Bild) ausgewählt  
 worden, die für den Zeitraum von 12 Monaten 
 „Ihre“ Säulen künstlerisch gestaltet haben. 
 Im Rahmen des Bischofsheimer Kultursommers 
 wurden diese Künstler*innen am Sa. den 28.Juni 
 durch unser Vereinsmitglied, Gerhard Heidacker,  
 den neugierigen Besuchern vorgestellt.  
 Danach gab der stellvertretende Bürgermeister, 
 Professor Dr. Wolfgang Schneider, einen sehr 
 interessanten Überblick zum passenden Thema 
 „Die Litfaßsäule als Symbol der Kunst“. 
 

 Dann ging es auch schon los: die Künstler ver- 
 abschiedeten sich zu „Ihren“ Säulen, um auf die 
 vielen Radler und den Shuttle-Bus zu warten. 
 Dort gab es dann interessante Erklärungen zu 
 den jeweiligen Säulengestaltungen.  
 Für die zurückgebliebenen Besucher gab es bei 
 Temperaturen > 30°C zwei Prioritäten: Schatten 
 suchen und Getränke ordern. Beides konnte der 
 KUNST-WÜRFEL e.V. reichlich bieten. Unter den 
 aufgebauten Zelten war es einigermaßen erträg- 
 lich und mit Bier, Weinschorlen oder Sprudel- 
 wasser wurden die neuen Bischemer Säulen 
 reichlich begossen; gegen den Hunger gab es 
 zudem Brat- und Rindswurst vom Grill ! 
 

 Und natürlich durfte bei einem Sommerfest die 
 musikalische Untermalung nicht fehlen:   
 der exzellent aufspielende Street-Art-Musiker 
 „The G Notes“ hat seine Zuhörer bis in die 
 Abendstunden auf das Beste unterhalten. 
 
  

 

  

Die 7 Künstler vor ihren plakatierten Säulen (li nach re): 
=> Bärbel Fox  (Ecke Ring-Darmstädter-Straße)           
     Unsere Erde – mein Lieblingsplatz  
=> Natascha Pranz  (Ecke Schul-Schillerstraße) 
      „LILITH“ 
=> Kita Gutenbergschule  (Ecke Schul-Gutenbergstraße)  
     Bunt wie wir – Vielfalt ist unsere Stärke 
=> Claudia und Manfred Strehlow  (Edeka-Parkplatz)  
     CHIMÄREN 
=> Gudrun Eberlein  (Ecke Mainzer Str. -Hünerkopfweg) 
     Es war einmal – Es wird einmal sein – Es ist schon  
=> Team Antigrau  (Mainzer Straße – am Pennymarkt) 
     Hier und Jetzt 
=> Julia Stotz  (Böcklersiedlung – Platanenstraße) 
     Verbindende Werte 
 



 

 
  

 
 
è Hautnah:  „Klang BADEN“ mit den Happy Voices   
 
 Am Sonntag den 06. Juli 2025 gaben die „Happy Voices“ 
 zum zweiten Mal nach 2024 im Bischofsheimer KUNST- 
 WÜRFEL eine gelungene Matinee. Auf Grund der großen 
 Nachfrage hatte sich der Chor im Vorfeld entschlossen, 
 drei Konzerte an einem Tag mit drei mal wechselndem 
 Publikum durchzuführen. Die drei Konzert-Sequenzen  
 (11:00 / 12:00 / 13:00) dauerten jeweils 45 Minuten,  
 dann war für alle Beteiligten noch etwas Zeit für „Fach- 
 gespräche“ bei Knabbereien und Getränken. 
 Insgesamt genossen ca. 100 (!) Zuhörer die stimmungs- 
 vollen Lieder – einmal temperamentvoll, dann wieder nachdenklich 
 und natürlich auch emotional. Das Innere des KUNST-WÜRFEL`s bot  
 den insgesamt 23 Sängerinnen und 1 Sänger einen tollen Rahmen 
 mit einer besonderen Akustik und dem hautnahen Kontakt zu den 
 Besuchern; dem Chor hat diese „etwas andere“ Atmosphäre sichtlich 
 gefallen. Stehender Applaus mit eingeforderten Zugaben war für die 
 Happy Voices der verdiente Lohn für diesen gelungenen Auftritt. 
 

 Der emotionale Höhepunkt war für viele Zuhörer das Schlusslied. Das war der deutsche Beitrag zum 
 1970er Eurovision Song Contest, damals gesungen von Katja Ebstein. Zu diesem ewig jungen Lied 
 „Wunder gibt es immer wieder“ wurde natürlich kräftig mitgesungen .  
 Für alle Beteiligten war klar: im nächsten Jahr muss es im Würfel ein weiteres Konzert geben! 
 

è Die Cellistin MARA im KUNST-WÜRFEL 
 
 „Like it`s Heaven on Earth”, so der Titel des Konzerts, das die Cellistin MARA am 19.07. mit ihrem 
 klassischen Instrument intonierte. In dem teils lyrischen, teils pop-lastigen Programm wurde auch das 
        Publikum mit eingebunden. Eigenkompositionen und die Inter- 
        pretationen bekannter Songs (z.B Heaven on Earth / Blackbird / 
        Heart & Soul / I Won`t Miss You / Toxic / …. / kamen bei den 
        rund 30 Besuchern sehr gut an. 
        Toll zu sehen und zu hören, wie vielseitig MARA ihr klassisches 
        Instrument einsetzte, um das „Letzte“ aus den vorgetragenen 
        Stücken herauszuholen. Neben der „normalen“ Cello-Spielweise  
        wurde der Rhythmus durch Klopfen und Trommeln auf den 
        Resonanzkörper betont; bei dem Lied „Armor“ verwendete MARA 
 ihr Cello fast wie eine Gitarre – selbst der Cellokoffer wurde als zusätzliches Instrument eingesetzt. 
 

 Fazit dieses besonderen Abends:   Mara Kochendörfer war mit ihrem Soloprogramm eine Bereicherung  
               in der Programm-Vielfalt des KUNST-WÜRFEL`s 
 

 

 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
è Vernissage und „Musik für die Seele“  
 
 Die Marburger Künstlerin, Waltraud Mechsner-Spangenberg, hatte am 26. und 27. Juli mit ihrer 
 Ausstellung „Neues aus dem Atelier“ ihre Vielseitigkeit unter Beweis gestellt. 
 Davon konnten sich an den beiden Ver- 
 anstaltungstagen rund 60 interessierte 
 Besucher überzeugen. Das einheitliche 
 Echo der Betrachter: gelungene, positive 
 Arbeiten der Künstlerin. 
 Die gezeigten Bilder von Waltraud 
 Mechsner-Spangenberg kennzeichneten 
 unterschiedliche Motive von realen bis hin 
 zu abstrakten Darstellungen. Alle ausgestellten Arbeiten überzeugten durch 
 farbintensive Welten, architektonisch unterlegt und mit eingearbeiteten  
 Lichtfacetten verstärkt. 
 

 Abgerundet wurde die Ausstellung durch den Auftritt von FINGERPRINTS, 
 mit ihrem Programm „Musik für die Seele“. Das Trio bot den Zuhörern 
 virtuose Gitarrenarrangements, verbunden mit sehr poetischen Texten – 
 also beste Unterhaltung zum Träumen. Sängerin: Karin Kraft / Bass: Klaus Noll / Gitarre: Martin Kurz.  

  
è Duo Cantiga:  Ein „Kampf“ um die Sitzplätze  
 
      Die Besucher der Veranstaltung „ANEKDOTEN“ waren am 10.08. 
      gut beraten, wenn sie im Vorfeld ihre Plätze reserviert hatten.  
      Mit insgesamt 67 (!) Personen war der KUNST-WÜRFEL bis auf  
      den letzten Stehplatz belegt. Alle wollten dabei sein, wenn das 
      Duo Cantiga „loslegt“. Und das taten sie dann auch:  
      Nora Weinand mit Ihrer ausdrucksvollen Stimme und an der  
          Gitarre Angela Öztanil mit ihrem gefühlvollen Spiel. 
          Das abwechslungsreiche Programm von Kunst- und Volksliedern aus 
          verschiedenen Ländern und Epochen hat die Zuhörer begeistert. 
          Mal mit Schwerpunkt von der Iberischen Halbinsel, mal unterlegt mit 
          Klängen aus dem Mittelalter. 
          Alle Gesangseinlagen wurden unterhaltsam präsentiert und im Vor- 
          feld mit Erzählungen und Geschichten zu den jeweiligen Liedern, den 
          dazugehörigen Komponisten und der Entstehungszeit garniert. Also 
          Musik und geschichtlichen Hintergrund im „Doppelpack“    
          Trotz der Enge im Würfel waren sich alle Besucher einig: der Auftritt 
          von Duo Cantiga war (mal wieder) gelungen und das Kommen wert ! 
               

           
 
      
       

 

 

 

<= die Künstlerin (Bild Mitte) mit 
      interessierten Besuchern 
 

 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
è Nach rund 25.000 Jahren: Venus von Willendorf im Würfel 
 

Die altsteinzeitlichen Venus-Statuetten div. europäischer 
Fundorte haben die Künstlerin Claudia Eckstein-Strehlow 
zu ihrem ausgestellten Bilder-Zyklus inspiriert; besonders 
die ca. 25.000 Jahre alte Venus von Willendorf (Bild u.li)  
hatte es ihr angetan. Diese Statue diente ihr als Modell, die 
sie mit Sand und Ölfarbe in verschiedenen Perspektiven  
reliefartig auf die Leinwand brachte. Waren es am Anfang 
noch reale Darstellungen, haben sich im Laufe des Arbeits- 
Prozesses die Werke bis hin zu „abstrakten“ Ausschnitten der  
weiblichen Körperformen verändert. 
 

Davon konnten sich am 22.08. viele Besucher im Rahmen einer 
Vernissage überzeugen. Ein zusätzliches „Schmankerl“ wurde 
von Kay Freier geboten, der mit Didgeridoo-Klängen seine Zuhörer musikalisch in die Welt der altstein- 
zeitlichen Lebensräume versetzte. 
Diese 3tägige Ausstellung im Würfel, wurde auch noch am 23. und 24. 08 von vielen Besuchern begut- 
achtet; immer untermauert mit interessanten Erläuterungen seitens der Künstlerin. 

 

è Fotowettbewerb: MEIN FOTO – MEIN BISCHOFSHEIM 
 
        Seit einigen Jahren führt der KUNST-WÜRFEL e.V. 
        Wettbewerbe durch, die sich mit unserem Bischem 
        auseinandersetzen. In diesem Jahr war es der  
                     Wettbewerb „MEIN FOTO – MEIN BISCHOFSHEIM“. 
        Bei dem verantwortlichen Organisator, Walter Beck, 
        sind insgesamt 20 Fotografien eingegangen, die alle 
            „irgendwo“ etwas mit Bischofsheim zu tun hatten. Eine unabhängige Jury 
            hatte die schwere Aufgabe übernommen, die vier Preisträger zu ermitteln: 

Ø 1. Preis Michael Kurth mit dem Bild „Ewiges Warten auf den Aufzug“ 
Ø 2. Preis Melvin Nassau mit dem Motiv „Kerb bei der Feuerwehr“ 
Ø 3. Preis Claudia Eckstein-Strehlow mit dem Foto „Alter Lokschuppen“ 
Ø Der Jugendpreis ging an Jakob Heger mit seinem Bild „Rangierstellwerk“ 
Die Urkunden für die Gewinner (Bild o.re.) sind am Sonntag den 31.08 im 
Rahmen einer Feierstunde von W. Beck übereicht worden; die großzügigen        
Geldpreise wurden gespendet von der Sparkassenstiftung Groß Gerau ! 
 

 Alle ausgestellten, gerahmten Bilder, wurden von weit über 60 Besuchern begutachtet. An Hand der 
 regen Diskussionen zu den verschiedenen Exponaten war erkennbar, dass die „Hobby-Fotografen“ und 
 der KUNST-WÜRFEL e.V. mit dieser Wettbewerbsidee voll ins Schwarze getroffen haben.  
    

 

 

 

 

 
 

 
Den passenden musikalischen 
Rahmen zu dem Event lieferte  
die tolle Band „JAZZ AM PARK“ 



 

 

 
 
 

 
 
è Auf Nummer Sicher:  Sitzplätze reservieren ist ratsam 
 
 Bei mehreren Veranstaltungen im KUNST-WÜRFEL hatten wir in den letzten 
 Wochen einen sehr hohen Besucherzuspruch. Oder anders: die „Hütte“ war 
 teilweise bis auf den letzten Stehplatz belegt. 
 Deshalb unser Rat: sichern Sie sich rechtzeitig einen Sitzplatz !! 
 Wir haben eine neue Telefon-Nr. eingerichtet, die ausschließlich für Karten- 
 bestellungen und für Reservierungen genutzt werden kann – anrufen unter 

06144 / 401161     (alt. Kartenvorverkauf: Optik Gothe, Darmstädter Str. 12) 
Wichtig:   Wer Eintrittskarten bestellt und/oder Sitzplätze reserviert hat, wird gebeten, rechtzeitig ab- 
       zusagen, wenn ein Erscheinen (es kann immer etwas dazwischenkommen) nicht möglich ist. 
   

 

è …und das sind die weiteren Veranstaltungen in 2025 
 
     Bis zum Jahresende 2025 hat der KUNST-WÜRFEL noch eine Reihe 
     interessanter Programme zu bieten. 
     Im Nachfolgenden findet Ihr/Sie eine kurze Zusammenfassung dieser         
     kommenden Events! Mit Sicherheit ist da wieder die Eine oder Andere 
     Veranstaltung dabei, die Euren/Ihren Geschmack trifft. 
 

§ Sa den 13.09. / 15:00 + => Farbenpracht & Kopfsalat : Julia Stotz stellt Werke aus - Farbgefühle, 
So den 14.09. / 13:00            die sich überlagern und mit inhaltsvollen Worten garniert sind 
 

§ So den 14.09. / 11:00 =>Transkulturelle Klangwelten: „do nawa“ (M. Memarzadah / M. Wach) 
     befördern die Zuhörer mit Harfen und Gitarren in alte Klangwelten 

 

§ Mo der 15.09. / 19:00 => Im Rahmen der 2. Interkulturellen Woche findet im KUNST-WÜRFEL 
     zum Tag der Demokratie eine Podiumsdiskussion auf dem bunten  
     Erzählsofa statt. Zusätzlich singt der Chor „More Than Ten“ ! 

 

§ Fr. den 26.09. / 19:00 => Mit Ihrem Programm HAPPY KONFETTI jubelt, plaudert und singt sich 
      Tina Häussermann (Trägerin des Deutschen Kabarettpreises) durch 
      einen ekstatischen Abend. Comedy / Kabarett / Musik vom Feinsten ! 
 

§ Fr. den 03.10. / 11:00 => TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT: Wir feiern mit Ihnen diesen Tag mit Re- 
      spekt zum eigenen Land und freuen uns in Einheit und Freiheit zu leben. 
 

§ Fr. den 05.12. / 18:00 + => ART-VENT:  Weihnachtsmarkt der besonderen Art im KUNST-WÜRFEL. 
Sa. den 06.12. / 14:00           Künstler präsentieren dort Ihre originellen Geschenkideen       

  
 KUNST-WÜRFEL e.V.   Hans-Dorr-Allee 0  Tel. 06144 / 401160 
 info@kunst-wuerfel.de www.kunst-wuerfel.de folgen Sie uns auch auf  

  

 

 

  


